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Status

• Stellungnahmen aus der ersten 
Auslegung zu ca. 90 Prozent 
abgearbeitet

• Rest bezieht sich auf in der zweiten 
Auslegung geänderte Inhalte

• 79 Stellungnahmen aus der 
Auslegungswiederholung 

• Auch hiervon ist zwischenzeitlich ein 
Großteil abgearbeitet worden



Institutionen Anzahl 

Städte und Gemeinden (Kreisintern) 11

Benachbarte Kreise, Städte und Gemeinden 5

Nachgeordnete Behörden des Bundes und Landes 11

Körperschaften und Vereine 9

Unternehmen 19

Öffentliche Verbände 6

Kirche und Polizei 1

Umweltverbände 2

Öffentlichkeit 16

GESAMT 80



Inhalte der Stellungnahmen

• Die großen „Aufreger“ der ersten Auslegung wurden 
beseitigt

• Zufriedenheit im Bereich „Natur und Landschaft“
• Einverständnis beim Thema Siedlungsentwicklung
• Wenige Stellungnahmen zu Thema Wind – aber: 

abhaltende Detailabstimmung zu nicht 
übernommenen Flächen

• Überschaubare Stellungnahmen zum Bereich 
Marcardsmoor



Biotopverbundflächen

� Waren als Vorgabe des Landes-
Raumordnungsprogramm 2017 ins RROP zu 
integrieren

� Eng verknüpft mit der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)
� Zusätzlichen Flächen in der Zeichnerischen 

Darstellung: Die prioritären Fließgewässer der WRRL  
sollen zu Biotopverbundflächen entwickelt werden 
(Gewässerkörper + Uferbereiche)

Stellungnahmen hierzu:

� Befürchtung von Einschränkungen für Bauvorhaben an 
prioritären Fließgewässern 

� Ausnahmen sollen deshalb möglich sein

Thematische Schwerpunkte



Vorranggebiete Windenergienutzung

� Übernahme ohne Prüfung wie im RROP 2015 ist nicht 
zulässig, raumordnerische Prüfung (Windenergiekonzept) 
war deshalb notwendig

� Weiterhin reine Positivplanung (d. h. Flächendarstellung 
ohne Ausschlusswirkung), keine Anpassungspflicht für die 
Gemeinden

Stellungnahmen hierzu:

� Forderung der Übernahme der nicht in der Zeichnerischen 
Darstellung enthalten kommunalen Windparkflächen (u. a. 
Windpark Ihlow-Riepe, Aurich-Königsmoor) 

Thematische Schwerpunkte



Thematische Schwerpunkte

• Viele arbeitsintensive Details insbesondere aus 
Hannover (Präzisierungen, weitere Begründung etc.)

- Wind
- Torfabbau
- mittelzentrale Teilfunktion
- Entwicklungsaufgabe Erholung
- Vogelflugkorridore
- Kongruenzräume der Mittelzentren 
- Habitatkorridore
- Bodenaubau (Sand)
- etc.



Vielen Dank
für Ihr Interesse


